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Neunundzwanzigſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


xo. 64. Ratibor den 10. Auguſt 1831. 


Be drs Ne tt; 


Der Oberlandesgerichts⸗Salarien⸗Kaſſen⸗Rendant Landeck zum Hoftath. 
Der Oberlandesgerichts-Auscultator Knauſt zum Referendarius. 


i Verzeichniß 
von den vorgefallenen Patrimonial⸗ Jurisdictions-Veränderungen. 


—— 


Mo. Namen des Gutes. Namen des wieder ange⸗ 


ſtellten Gerichts halters. 


Namen des abgegan⸗ 


Kreis. f 
. genen Gerichts halters. 


—— — — — — — — 


J. | Schoenheide. Grottkauf Juſtiz⸗Kommiſfions⸗ Juſtitiarius Aulich 
f | 3 


Rath Engelmann. u Neiſſe. 
3. Golkowitz. Rybnick Juſtitiarius Ranoſchek.] Stadtrichter Küchler 
SEE zu Loslau. 


—— — ſ:ſ:‚— 


Oeffentliche Bekanntmachung. 


a In Folge erhaltener amtlichen Benächrichtigung wird dem 
Publico bekannt gemacht: 


Eu 
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dass die Oesterreichschen Behörden nunmehro ihre Grenze 
rücksichtlich der Cholera-Epidemie gesperrt haben, und kei- 
nem Preussischen Unterthanen den Eingang gestatten, der 
nicht mit dem vorschriftsmässigen Regierungs- Pass und 
einer gültigen Gesundheits-Karte versehen ist. 


Ratibor den 8. August 1831. 
Königl. Polizei - Amt. 


Nach erhaltener amtlichen Benachrichtigung ist für die Stadt 
Breslau angeordnet: 
dass die Zugänge nach der Stadt Breslau mit Wachen 
besetzt werden, und dass Niemand herein gelassen wird, 
der nicht mit der vorschriktsmässigen Legitimations-Karte 
versehen ist, und welche an jedem Uebernachtungs- Orte 
gehörig visirt seyn muss. 2 
Wer eine dergleichen Karte nicht besitzt und produciren Ben 
wird wenn er aus einer verdächtigen Gegend kommt angehalten, 
und in Contumaz gebracht, aus einer unverdächtigen Gegend kom- 
mend aber, ohne Nachsicht zurückgewiesen. 
Dies wird dem Publico zur Kenntnissnahme bekannt gemacht. 


Ratibor den 8. August 1831. 
\ x 
Königl. Polizei - Amt. 


— — ' 
In meiner Buchhandlung find um beige⸗ neuern Erfahrungen; auf Veranlaſſung 
ſetzte Preiſe zu haben: d. 1 en 0 us verordneten 

a Immediat⸗Commiſſton. Sgr. 
... Betted, Die Kunf gu un (an a ne 
ge einer in amtlichem Auftrage gemach⸗ ug 7 N 3 
ten Reiſe nach Warſchau, und mit Blitz, die Pflichten und Obliegenheiten der 

hoͤhern Orts eingeholter Genehmigung Dorfſchulzen. 10 ſgr. N 

herausgegeben. 17. for, 6 dr. ? Möfer, d. Geſinde-Recht od. d. Rechte uud 
Kurze Auweiſung z. Erkenntniß u. Heilung Pflichten d. Herrſchaften u. d. Geſindeß. 

der Cholera, zweite Ausgabe nach der Berk, 5 gr. Ri; 
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Der wohlerfahrene Rathgeber f. Heiraths⸗ 
luſtige, Eheleute, junge Wittwer und 
Wittwen 15 ſgr. 

Muntz, praktiſche Anleitung 3. Bereitung 
d. Eſſigs aus Wein, Bier, Getreide, 
Drandweinlutter, Obſt u. dgl. nebſt ei⸗ 
nem Anhange für Land⸗ u. Hauswirthin⸗ 
nen ſich ihren Hauseſſig ſelbſt zu berei⸗ 
teu. 7 ſgr 6 dr. g - 
chneider, d Kunſt ſich zu ſchminken 25 jgt- 

Abicht, Handbüchlein d. Diätetik oder der 
Kunſt wie man das Leben ſelbſt b. Krank⸗ 
e 8 um viele Jahre verlaugern 
könne. 18 ſgr. 

ne Geſchäfts ⸗Nebenbuͤcher für 
Fabrik u. Handlung, eine unentbehrliche 

kuſterſammlung f. Fabrikanten, Kauf⸗ 
leute u Bauquiers. 10 far. 

Rumpf, neue Wandtafeln z. ſchnellen und 
leichten Berechnung ſaͤmmtlicher Zoll: u. 
Steuerſaͤtze, fo wie der Thäraſatze, f. d. 
Königl, Preuß u. Gtoßherzogl. Heſſen⸗ 
Darmſtaͤdtſchen Zoll- und Steueraͤmter. 
12 fgr. 6 dr. 

Ratibor. 
Pappenheim. 


Literariſche Anzeige. 


In der Juhrſchen Bachbandlung 
Gent im Haufe des Herrn Apothe— 
er Thamm) iſt neu zu haben: 

Remer, Beobachtung üb. d. epidemiſche 
Cholera, 173 Sgr. — Auweiſung zur Erz 
kenntniß u. Heilung d. Cholera, 1 Sgr. — 
Sammlung Kaiſerl. Ruſſ. Verordnungen 
z. Verhüͤt. und Unterdrückung der Cholera, 
13 Sgr. — Goſſe, Natur u. Heilung der 
ſporadiſchen und epidemiſchen Cholera, 

8 Sgr. — Hertel, die allerneueſten Waſſer⸗ 
kuren, 8ts Heft, 7 Sgr. — Scholand, 
die vorzuͤglichſten Regeln z. Erhalt. d. Ge⸗ 
ſundheit, 15 Sar. — Leuchs, vollſtän⸗ 
dige Eſſig- Fabrikation, ate Ausgabe, 
22 Rtlr. 


— — 


Die hieſige ſtaͤdtiſche Straßen⸗Beleuch⸗ 
tung ſoll für die diesjährigen Herbſtmonate 
und bis Ende März 1832 an den Mindeſi⸗ 
fordernden verpachtet werden, und Paͤchter 
muß nicht nur die Del= und Docht⸗Liefer⸗ 
ung ſondern auch das Beleuchten und Be⸗ 
warten der Lampen und die Inſtandhaltung 
der Laternen übernehmen. 

Zu dem dieſerhalb auf den 13. d. M. 
des Nachmittags um 3 Uhr im Rathhaͤus⸗ 
lichen Commiſſions = Zimmer anftehenden 
Termine, werden daher Pachtluſtige eins 
geladen. 


Ratibor den J. August 1837. 


Diebſtahl. 


Geſtern zwiſchen 9 und 10 Uhr Vor⸗ 
mittags iſt in Rudnik aus dem Kirchen⸗ 
kaſten, (welcher der beſſern Sicherheit we⸗ 
gen, jn dem Pfarrhauſe und nicht in der ͤKir⸗ 
che ſelbſt aufbewahrt wurde,) gewaliſamer 
Weiſe erbrochen und daraus ein Pfandbrief 
von 100 Rtlr. auf das Gut Kuchelna 
No. 399 fo wie auch 10 Stuck Species⸗ 
Thaler geſtohlen worden. Indem ich hier⸗ 
mit das Publicum vor den Ankauf dieſes 
Pfandbriefes warne, bitte ich zugleich, im 
Fall derſelbe zum Verkauf ausgeboten wer⸗ 
den ſollte, mir ſofort davon Anzeige zu ma⸗ 
chen; wer mir jedoch zur Wiedererlangung 
des Diebſtahls uͤberhaupt verhelfen kann, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. 


Rudnik den 8. Auguſt 1831. 


Wiskoni 
Pfarrer. 


Kalkverkauf zu erniedrigtem 
Preiſe. 


Das Dominiom Mittel⸗Lazisk bei 
Nicolai hat jetzt den Preis ſeines, als 


ganz vorzuͤglich anerkannten 


Kalks, auf 18 for. 6 dr. pr. Tonne 
herabgeſetzt und ift ſolcher von jetzt an 
fortwährend friſch, in jeder beliebi⸗ 
gen Quantität zu haben. 


8 Anzeige. 

Vom r. September d. J. ab, if die 
Jagd auf den landſchaftlich ſequeſtrirten 
Gütern Groß⸗Gorzutz Pleßner Kreis 
ſes, entweder im Ganzen, oder in zwei 
Abtheilungen zu verpachten, und zwar: 


ıtend. Das Terrain von dem Gute 
Groß ⸗Gorzitz und dem 
ſaͤmmtlichen Waldrevier, und 
Das Terrain des Vorwerks 
Teichhoff nebſt den Feldmarken 
Olſau und Odrau. 
achtluſtige werden erſucht ihre Gebote 

Bei. auf De 26. Auguſt c. a. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr in loco Groß⸗Gorzitz an⸗ 
beraumten Termin gefaͤlligſt abzugeben und 
hat der Meiſtbietende nach eingeholter Ge⸗ 
nehmigung des Hochloͤblichen Laudſchafts⸗ 
Directorti den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
N. Marklowitz den 7. Auguſt 183 t. 


von Lippa 
Curator bonorum. 


ztend. 


Einige hundert durchaus geſunde, nicht 
zu alte, feine Mutterſchafe, werden ſo⸗ 
gleich zu kaufen geſucht. Addreſſen nebſt 
Bemerkung des Preiſes beſorgt die Redac⸗ 


tion dieſes Blattes. 


Ein folider junger Menſch, der eine 
gute Erziehung genoffen, mit den noͤthigen 
© yulteancurfen verſehen iſt, und Luft hat 


die Handlung zu lernen, findet unter bilki- 
gen Bedingungen ein baldiges Unterkom⸗ 
men, bei 5 
J. G. Worbs. 
Coſel den 30. Juli 1831. 


— U— 


Offene Oekonomie-Lehrlings— 
Stelle. 


Einem jungen Manne von guter Fami⸗ 
lie, der mit den noͤthigen Schulkenntniſſen 
verſehen, ſich der Oekonomie widmen will, 
weiſet eine vorzuͤgliche Gelegenheit, unter 
vortheilhaften Bedingungen, auf einer be⸗ 
deutenden Wirthſchaft in Oberſchleſien, nach, 
die Redaction dieſes Blattes. 


An zeig e. 


Nach einer alten, durch vielfache Er⸗ 
fahrung bewaͤheten Vorfchrift, habe ich den 
bekannten Genevre⸗ Liqueur bereitet, 
der in Holland als ein kraͤftiges Schutzmittel 
gegen epidemiſche Krankheiten laͤngſt ſchon 
im Gebrauch iſt; indem ich ein geehrtes 
Publikum hierauf aufmerkſam mache offe- 


rire ich denſelben preismaͤßig. 


Ratibor den 8. Auguſt 1831. 
J. Friedländer. 


So eben habe ich Cudowabrunn 
von ganz friſcher Fuͤllung erhalten, und 
offerire ſolchen zu billigen Preiſen. 

Ratibor den 9. Auguſt 1831. 

A. B. Sand. 


— »—ũÜñ— 


Einzelne Blätter dieſes Anzeigers werden für 1 for. verkauft. 


